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3.2017  Informationen und Termine für Mitglieder und Freunde der 
Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. und der Kolping-Stiftung-Schweinfurt

www.kolping-sw.de

Arbeitswochenende
Kleinere Reparaturen am Haus WeitBlick in 
Michelau. Danke an alle Helfer und die, die gerne 
mitgeholfen hätten, aber terminlich verhindert 
waren.
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Herzlichen Glückwunsch  
unseren Geburtstagskindern
September 2017
Ulrich Neumann	 01.09.1942	 75
Engelbert Müller	 03.09.1932	 85
Winfried Bleiweis	 04.09.1936	 81
Helga Wallner	 05.09.1935	 82
Elmar Weber	 25.09.1928	 89
Ilse Fuchs	 30.09.1931	 86

Oktober 2017
Edgar Kraus	 02.10.1931	 86
Birgit Riese	 03.10.1957	 60
Erich Weiglein	 06.10.1937	 80
Claudia Pöthig	 10.10.1957	 60
Ilse Klopf	 16.10.1942	 75
Maria Brünner	 21.10.1935	 82
Adolf Schön	 23.10.1957	 60

November  2017
Brunhilde Wawrzik	 02.11.1932	 85
Karlheinz Wießler	 06.11.1934	 83
Josef Brinkmöller	 08.11.1926	 91
Martin Kupfer	 08.11.1967	 50
Erich Leser	 11.11.1937	 80
Hildegard Kraus	 13.11.1933	 84
Andrea Neubert	 18.11.1967	 50
Helga Maria Keller	 19.11.1937	 80
Günther Back	 21.11.1952	 65
Robert Scheuring	 27.11.1942	 75
Lothar Schleippmann	 29.11.1927	 90
Annette Paul	 29.11.1967	 50

ohne Gewähr

Zur Geburt
Herzlichen Glückwunsch Christina  und Thorsten  
Rüger zur Geburt ihrer Tochter Lotta 23. Juni 2017.
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Einladung zum Sommerfest
Liebe Kolpingsfamilie Schweinfurt,

herzliche Einladung zum Sommerfest am 24. Septem-
ber 2017, ab 14.00 Uhr, bei jedem Wetter, entweder 
im Garten oder im unteren Foyer.

•	Kuchenverkauf durch den Afrikakreis
•	Belegte Brötchen und Laugenstangen
•	Steak und Bratwurst
•	Für Getränke ist ebenfalls gesorgt
•	Wieder mit Cocktailbar 

Wir freuen uns sehr, euch und eure Familien begrüßen 
zu dürfen. Wir hoffen, dass ihr zahlreich erscheint und 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein.

Thomas Pfennig
Beate Erhart
Joachim Morgenroth

45 Jahre Eberhard-Roos-Reisen
 
1973 Moskau und, und, und… bis 2017 Ostfriesland. 
Danke Eberhard Roos für die 45 Kolpingreisen kreuz 
und quer durch Deutschland, Europa und auch nach 
St.Petersburg. 
Nach all diesen tollen, erlebnisreichen und hervorragend 
organisierten Reisen wird Eberhard nicht mehr verant-
wortlich die Kolpingreisen begleiten.

Eberhard und Gunda, Danke für die schönen Reisen 
und Reisegemeinschaften!

Eure Kolpingsfamilie Schweinfurt

PS: Die von Eberhard Roos begonnenen Kolpingreisen 
werden weitergeführt. „Wer“ und „wohin“ verraten wir 
in den nächsten „Kontakten“.
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Wir trauern
um unsere Mitglieder

Elisabeth Pfennig, verstorben am 11.Juni 2017
Erwin Seufert, verstorben am 22. Juli 2017

und gedenken Ihrer im Gebet.

Infos vom Afrikakreis
Der Afrikakreis begeht in diesem Jahr sein 40-jähriges 
Bestehen. Ein guter Grund während eines Gottesdiens-
tes „Danke“ zu sagen. Wir tun dies im Rahmen des Got-
tesdienstes am 24. September in St.Michael. Nach dem 
Gottesdienst bietet Brigitte Bleiweis ihre leckeren Mar-
meladen zum Verkauf an.
Am Nachmittag beim traditionellen Sommerfest ver-
wöhnen wir euch mit Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen und Torten. Über unsere vielfältigen Projekte in Af-
rika informiert eine große Stellwand, außerdem stehen 
wir jederzeit zur Verfügung, wenn Fragen auftauchen.

Am Sonntag 12. November findet im Kloster Heiden-
feld im Pflegeheim ein Bazar zugunsten der Schule in 
Chamazi/Tansania statt. Nachdem auch wir dieses Pro-
jekt unterstützen, beteiligen wir uns an dieser Aktion 
und bieten unsere Bastelarbeiten und Marmeladen zum 
Verkauf an. Für Kaffee und Kuchen sorgt in diesem Fall 
das Pflegeheim. Ein Besuch lohnt sich sicher, denn auch 
die Schwestern und das Plfege- und Hauswirtschaftsper-
sonal bringen sich hier ein.

Unser traditioneller Weihnachtsbazar findet in diesem 
Jahr bereits eine Woche vor dem 1. Advent – also am 
24. November 2017 statt. Wie gewohnt bauen wir vor 
der Sparkasse unseren Stand auf und freuen uns auf re-
gen Besuch.

Treu Kolping
Jutta Rüger
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Zur Hochzeit
Wir gratulieren folgenden Hochzeitspaaren in den Mona-
ten April, Juni und August 2017:
Maria Kraft und Axel Möller
Helen und Maximilian Nunn
Ursula Rüger und Mario Kummer
Franziska Paul und Felix Klee
Torsten und Magdalena Riese 

Bundestagswahl – 
jede Stimme zählt
Aus diesem Anlass hat 2013 der damalige Bundespräsi-
dent Joachim Gauck alle wahlberechtigten Bürger aufge-
rufen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen:

„Demokratie ist gemeinsames Handeln von allen, die sich 
einbringen wollen. Und wie viel Kompetenz und Hingabe, 
wie viel Mut und Ehrlichkeit wir in der Politik vorfinden, ist 
kein Zufall, sondern Folge unserer Entscheidungen. Dieje-
nigen, denen wir unsere Stimme geben, werden unser Land 
gestalten. Was wir aktiv beitragen, wird zum Programm. 
Was wir passiv hinnehmen, ebenso.
Deshalb möchte ich Sie ermutigen: Überlassen Sie unsere 
parlamentarische Demokratie nicht der Beliebigkeit oder 
gar dem Verdruss.
Wir alle haben die Wahl. Wollen wir abwarten, zuschauen 
oder mitwirken? Indem wir wählen, entscheiden wir uns 
für eine lebendige Demokratie.“

Deshalb, liebe Kolpingschwestern und -brüder: Geht 
am 24. September 2017 zur Bundestagswahl, denn 
jede Stimme zählt. Danach seid ihr dann ab 14 Uhr 
recht herzlich zum Sommerfest der Kolpingsfamilie ein-
geladen.
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Altkleider sammeln für Kolping
Der erste Altkleidercontainer steht (ab September) – und 
zwar auf dem Grundstück der Kolping-Stiftung-Schwein-
furt, der auch der Erlös zu Gute kommt.

Ziel ist es nun, in Schwein-
furt noch mehr Altklei-
dercontainer der Kolping 
Recycling GmbH in Fulda 
zu stellen. Dies ist nicht 
auf öffentlichem Grund 
der Stadt Schweinfurt, 
sondern nur auf privatem 
Grund möglich. Die Stand-
orte werden wir der Stadt 
anzeigen. Mit der ersten 
Anzeige bei der Stadt hatte 
es so seine Tücken, weil die 
gesetzliche Anzeigepflicht 
von der unteren Umwelt-

schutzbehörde akribisch genau eingehalten wird. Diese 
dauert drei Monate. Daher wird dann ab Anfang Septem-
ber der Einwurf von Altkleidern und Schuhen mit Zugang 
von der Goethestraße neben dem Stromhäuschen mög-
lich sein. Je höherwertig die Altkleider sind, desto höher 
wird auch der Erlös sein. Ein weiterer Container ist auf 
dem Gelände von St. Michael geplant.

Also: Altkleider ab sofort nur noch bei Kolpingcontai-
nern einwerfen (außer in der Rhönstraße, da hat jemand 
anders einen Vertrag) und Werbung machen bei Bekann-
ten. Insbesondere bei Haushaltsauflösungen fallen oft 
viele Kleidungsstücke und Schuhe an, die bei uns nicht 
mehr getragen werden.

Und wenn ihr eine Möglichkeit seht, bei euch auf dem 
Grundstück oder auf einem gewerblichen Grundstück 
einen neuen Container zu stellen, meldet euch bitte bei 
Jochen Karrlein,  Tel.: 09721/201213 oder per E-Mail:  
jochen.karrlein@kolping-mainfranken.de.                 jk
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Stadtpfeifer  beim Vogelschuss
Beim Schweinfurter Volksfest schon eine Tradition, heu-
er beim Schweinfurter Vogelschuss zum ersten Mal da-
bei. Die Schweinfurter Stadtpfeifer durften auf Einladung 
von Frau Bärmann von der Bürgerlichen Schützengesell-
schaft die Schweinfurter Schützen bei der Eröffnung des 
Vogelschuss begleiten. Die teilnehmenden Schützen wa-
ren sehr erfreut über die kurzweiligen Musikstücke un-
serer grünen Truppe.
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Fragen an die Schweinfurter 
Weinprinzessin
Anna Paul, seit vielen Jahren Mitglied in der Schwein-
furter Kolpingsfamilie, aktiv unter anderem bei der 
Jugend und der Schwarzen Elf, ist am 27. April 2017 
zur 3. Schweinfurter Weinprinzessin gewählt wor-
den. Nach genau 100 Tagen im Amt haben wir ihr fol-
gende Fragen gestellt:

Wie wird man eigentlich Weinprinzessin?
Um Schweinfurter Weinprinzessin zu werden, muss man 
zuerst eine Online-Bewerbung ausfüllen, auf die dann ein 
Casting folgt, das aber eher wie ein Bewerbungsgespräch 
abläuft. In den darauf folgenden Monaten besuchen die 
Mädels, die weiter gekommen sind (2-3) Workshops zu 
den Themen „Wein“, „Styling“, „Sprechen vor der Kame-
ra“ und viele mehr. All das bereitet die Kandidatinnen 
auf den großen Gala-Abend vor. An diesem stellen sich 
die Kandidatinnen einer sechsköpfigen Jury und müssen 
verschiedene Aufgaben bewältigen. Am Ende des Abends 
werden die Punkte der Jury zusammen mit dem zuvor 
gelaufenen Online-Voting ausgewertet und die Siegerin 
bekommt von ihrer Vorgängerin die Krone überreicht.

Was war dein bislang größter Auftritt?
Mein bislang größter Auftritt war auf meinem eigenen 
Weinfest an der Peterstirn, an dem ich meine Gäste be-

grüßen durfte. Am 12. August werde 
ich allerdings ein Open-Air Konzert 
moderieren, bei dem 1000 Zuschau-
er erwartet werden. Das wird dann 
nochmal eine Nummer größer.

Wo warst du besonders nervös?
Besonders nervös war ich eigentlich 
nur an der Gala. Bei meinen Auftrit-
ten bin ich ja fast immer mit anderen 
Prinzessinnen unterwegs und mit de-
nen verstehe ich mich sehr gut. Diese 
lockeren Freundschaften nehmen ei-
nem auch die größten Aufregungen.
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Was war die interessanteste Begegnung bis jetzt?
Ich habe in der kurzen Zeit schon so viele interessan-
te Menschen kennen gelernt! Angefangen bei unserem 
Oberbürgermeister, der mich durch das Rathaus geführt 
hat bis hin zu Besitzern großer Unternehmen sowohl in 
Schweinfurt als auch in anderen Städten wie München. 
Es freut mich sehr so viele Menschen treffen zu können!

Welcher Wein ist dein Lieblingswein?
Je mehr Weine ich probiere, desto schwerer fällt es mir 
mich für nur einen Lieblingswein zu entscheiden. Ich 
mag die leichteren und süßeren Sommerweine, wie zum 
Beispiel den fruchtsüßen Riesling oder einen Rotling. Auf 
welchen Wein meine Wahl dann fällt kann von Tag zu Tag 
unterschiedlich sein.

Ist das Amt der Weinprinzessin so wie du es dir vorgestellt 
hast?
Das Amt ist genauso schön wie ich es mir vorgestellt habe. 
Die vielen Termine machen mir sehr viel Spaß und ich 
habe es noch keine Sekunde lang bereut mich beworben 
zu haben. Ich hoffe, dass es so weiter geht und dass ich 
trotz Studium noch mindestens ein Jahr verlängern kann.

Jakobusweg mit dem Rad
Johannes Reichert, Schweinfurter Autor des im Wiesen-
burg Verlag erschienen Buches „Der Weg, Die Herausfor-
derungen, Die Erlebnisse“ wird am Dienstag, 24. Ok-
tober 2017 um 20 Uhr im Kolpinghaus viele Bilder zu 
seiner Radreise von Mainfranken nach Santiago de 
Compostela zeigen, diese kommentieren und zu einigen 
Bildern Passagen aus seinem ersten Reisetagebuch lesen.
Von Mainfranken aus startete 2007 diese Radtour. 2010 
führt die vierte und letzte Etappe am Atlantik entlang 
nach Santiago de Compostela. Jede Etappe umfasst zwei 
Wochen pro Jahr. 
Ein solches Abenteuer kann auch all denjenigen Mut ma-
chen, die wie der Autor nach einer schweren Krankheit 
wieder körperliche Herausforderungen suchen. Vieles ist 
noch immer machbar, man muss sich nur trauen.
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Unser Programm
September, Oktober und November 2017

Do. 17.08.	 Mopsfidel – Gruppe über 55
	 17.00 Uhr Sommerhock 
	 bei Gabriel im „Piran“

Bis einschließlich 11. September 2017 sind Sommerferien 
in Bayern.

September 2017

Di. 05.09.	 14.00 Uhr Kolpingsfamilie-Seniorentreff
	 im Kolpinghaus, Gäste willkommen
	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

Do. 07.09.	 Frauenfrühstück: Sommerpause

Di. 12.09.	 – keine Abendveranstaltung –

Di. 19.09.	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Patientenfürsprecher – ein zahnloser Tiger
	 Referent Dr. Ingo Leicht

Do. 21.09.	 Mopsfidel – Gruppe über 55
	 Schloss und Park Altenstein in Thüringen
	 Abfahrt: 09.40 Uhr Volksfestplatz; 09.50 Uhr 

Fr.-Schubert-Str.; 10.00 Uhr St. Peter und Paul 
	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

So. 24.09.	 10.00 Uhr Gottesdienst St. Michael 
	 mitgestaltet vom Afrikakreis anlässlich 

seines 40-jährigen Bestehens

So. 24.09.	 Sommerfest der Kolpingfamilie 
	 Ab 14 Uhr bei jedem Wetter – entweder im 

Garten oder im unteren Foyer
	 siehe Einladung auf Seite 3
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Mo. 25.09.	19.30 Uhr Kolping-Regionaltreffen 
	 in Haßfurt

Di. 26.09.	  – keine Abendveranstaltung -

Oktober 2017

Do. 05.10.	 Frauenfrühstück im Kolpinghaus
	 9.00 Uhr Rhön-Haßberge-Saal
	 Umweltstraftaten im Bereich Main-Rhön
	 PHK Stefan Reitemeyer, Wasserschutzpolizei
	 Infos bei Renate Stössel, Tel. 09725 6273

Di. 10.10.	 14.00 Uhr Kolpingsfamilie-Seniorentreff
	 im Kolpinghaus, Gäste willkommen
	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

Di. 10.10.	 19.15 Uhr Gottesdienst, Kolpinghaus-Kapelle
	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Federweißen-Abend 
	 Musikalisch gestaltet von Herbert Brehm mit 

Federweißen und Zwiebelkuchen

Di. 17.10.	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
>>>	 Vorstandssitzung

Do. 19.10.	 Mopsfidel – Gruppe über 55
	 Weinbergswanderung in Kammerforst, 

Schlusshock – Abfahrt 14.40 Uhr St. Peter 
und Paul; 14.50 Uhr Fr.-Schubert-Str.;  
15.00 Uhr Volksfestplatz

	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

Di. 24.10.	 19.15 Uhr Gottesdienst, St. Kilian
	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Mit dem Rad nach Santiago de Compostela
	 Reisebericht von der ersten Etappe von Main-

franken bis nach Basel von Johannes Reichert
	 siehe Seite 9

Vom 30.10. bis 03.11.2017 sind Herbstferien in Bayern.
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November 2017

Do. 02.11.	 Frauenfrühstück im Kolpinghaus	
	 9.00 Uhr Rhön-Haßberge-Saal
	 Schritt für Schritt – Impulse auf dem 

Lebensweg – Pastoralreferentin Isolde Löb
	 Infos bei Renate Stössel, Tel. 09725 6273

Di. 07.11.	 14.00 Uhr Kolpingsfamilie-Seniorentreff
	 im Kolpinghaus, Gäste willkommen
	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

Di. 07.11.	 19.15 Uhr Gottesdienst, Kolpinghaus-Kapelle  
	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Bildervortrag über die Kolpingreise 2017 

nach Ostfriesland von und mit Eberhard Roos

Di. 14.11.	 19.15 Uhr Gottesdienst, Kolpinghaus-Kapelle
	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Perlen, aber nicht vor die Säue - Närrisches 

von A-Z – Hans Driesel, 26 Jahre lang Sitzungs-
präsident der Schwarzen Elf, plaudert aus den 
karnevalistischen Nähkästen und rezitiert 
aus herausragenden Büttenreden der Vergan-
genheit. Dabei gibt es auch ein heiter-nach-
denkliches Wiederhören mit Texten unseres 
unvergessenen Walter Zänglein. Ein Abend 
des Lachens, des Lächelns und des Erinnerns.

Do. 16.11.	 Mopsfidel – Gruppe über 55 
	 15.00 Uhr DJK-Gaststätte Bellevue 
	 Mundartkino-Nachmittag mit der Doku-

mentation „Wenn die Alten erzählen“ und 
dem Kurzfilm „Der Brandner Kaspar und 
das ewige Leben“ – Anmeldung erforderlich! 
Eintritt frei, Körbchen geht rum!

	 Infos bei Gisela Mack, Tel. 09721 32665

Di. 21.11.	 19.15 Uhr Gottesdienst, Kolpinghaus-Kapelle
	 20.00 Uhr Kolpinghaus, A.-Kolping-Zimmer
	 Repair-Cafe mit Georg Pfennig
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Fr. 24.11.	 Ab 9.00 Uhr vor der Sparkasse am Roßmarkt 
	 Traditioneller Weihnachtsbazar des 

Afrikakreises

Di. 28.11.	 19.15 Uhr Gottesdienst, Kolpinghaus-Kapelle
	 20.00 Uhr Rhön-Haßberge-Saal
	 Lanzarote - Insel mit vulanischer Prägung
	 Lanzarote - man ist überrascht von den 

hellen und schönen Sandstränden und noch 
mehr von der teilweise aufregenden und 
wilden vulkanischen Landschaft. Gut ausge-
baute Straßen führen in saubere Orte und zu 
fantastischen Aussichtspunkten und Vulkan-
grotten. Cesar Manrique hat neben den vielen 
interessanten Windspielen durch das Zusam-
menbringen von Natur, Kunst und Architek-
tur grandiose Örtlichkeiten geschaffen. 

Programmänderungen sind möglich!

Alle Veranstaltungen werden auch in der Schweinfurter 
Tagespresse veröffentlicht.

Vorschau

Di. 05.12 und Mi. 06.12.
	 Nikolausaktion der Kolpingjugend

Do. 07.12.	 Frauenfrühstück – Spaziergang durch die 
Liebesliteratur mit Hans Driesel

So. 10.12.	 Kolping-Gedenktag – 9.30 Uhr Gottesdienst 
in St. Kilian, anschließend Familiensonntag 
mit Mittagessen im Kolpinghaus

Di. 12.12.	 Adventlicher Abend mit Doro, Beate und 
Martina

Do. 14.12.	 Mopsfidel – Gruppe über 55 – Weihnachts-
markt Michelstadt
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Zaunbau in Michelau

Anfang 2017 wurde im Vorstand der Kolping-Stiftung 
Schweinfurt beschlossen, den mittlerweile in die Jahre 
gekommenen Zaun am Rande des Grundstücks vom Haus 
Weitblick zu erneuern, um die Attraktivität des Hauses 
schon beim Ankommen zu betonen. Daraufhin reifte 
auch die Idee, die Kolpingjugend miteinzuspannen, da-
mit möglichst viel der Arbeit in Eigenregie übernommen 
werden kann und damit Kosten gespart werden können.
Nach der ersten Begehung des Zauns am März-Wochen-
ende der Kolpingjugend im Haus Weitblick, wurde der 
Bedarf an Brettern und Schrauben ermittelt und das Lei-
terwochenende im Juli zum Arbeitswochenende erklärt.
Am Freitag, den 16. Juni, wurde der alte Holzzaun bei op-
timalen Wetterbedingungen abgeschraubt und in kleine 
Scheite zersägt. Die Reste des ca. 15 Jahre alten Zauns 
werden von der Kolpingjugend als Brennholz für ihr 
Zeltlager im August genutzt. Am Freitagabend standen 
lediglich die alten und noch brauchbaren Bodenhülsen 
am Grundstücksrand.
Am Samstag wurde der neue Zaun aus ca. 50 Kanthölzern 
und 50 Brettern mit einer Länge von über fünf Metern 
errichtet. Zehn fleißige Jugendleiter halfen beim Bohren, 
Sägen, Schrauben, Tragen und Halten der Planken. Un-
terstütz wurden sie dabei auch von Mitgliedern der Kol-
pingsfamilie Schweinfurt.
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Das Kreuz wieder errichtet
In kurzer aber intensiver Bauzeit wurde der Glocken-
turm auf dem Kolping-Jugendwohnheim als letzter Bau-
abschnitt wieder hergerichtet. Der letzte Schritt zur Voll-
endung war die Montage des Kreuzes und der darunter 
befindlichen Kugel.
Diese Kugel wird bei den Fachleuten „Knopf“ genannt 
und so war es Kolping wichtig zum Abschluss der Bau-
arbeiten auch – ein früher übliches – „Knopffest“ zu fei-
ern. Im Knopf befinden sich in der Regel Dokumente und 
Gegenstände, die Auskunft zu der Zeit geben, in der der 
Knopf errichtet wurde. Und daher hatte der Spengler-
meister Thorsten Kahl einen Zylinder – gefüllt mit einer 
Urkunde, Informationen zur Kolping-Stiftung-Schwein-
furt sowie einem aktuellen Münzsatz – in die Kugel ein-
gearbeitet.
Zum Knopffest konnte der Vorsitzende der Kolping-
Stiftung-Schweinfurt, Axel Möller neben Bürgermeister 
Karl-Heinz Kauczok als Vertreter der Stadt Schwein-
furt Mitglieder der verschiedenen Gremien Kolpings in 
Schweinfurt sowie einige Mitarbeiter begrüßen. Nach 
dem Verlesen der Urkunde segnete Präses Joachim Mor-
genroth das Kreuz, dass sich noch auf dem Boden be-

fand. Bürgermeister Kauczok 
bedankte sich bei Kolping für die 
gelungene Renovierung des Ju-
gendwohnheims in dem zur Zeit 
junge Auszubildende und unbe-
gleitete minderjährige Jugendli-
che wohnen. Er lobte aber auch 
die Entscheidung, den Glocken-
turm – trotz erheblicher Sanie-
rungskosten – zu erhalten.
Nach diesem kurzen Festakt 
wurde Kreuz und Kugel von den 
Fachleuten zunächst auf den 
Turm gebracht und dann fachge-
recht dort befestigt. Im Anschluss 
freuten sich alle Gäste an dem ge-
lungenen Werk und begeisterten 
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sich an Speisen und Getränke, die vom Gasthaus Hand-
Werk zubereitet und bereitgestellt worden waren. 
Für alle ist es ein berührender Gedanke, dass unsere 
Nachfahren – wann auch immer – die Kugel öffnen und 
vermutlich mit Ergriffenheit  die dort verborgenen Zei-
chen unserer Zeit entdecken werden.
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Kolping Jugend
Aktuelle Termine:
•	 	15. bis 17. September 2017 

Michelau-Wochenende

•	 	8. bis 10. Dezember 2017  
Michelau-Wochenende

Anmeldung, Kontakt und weitere Informationen 
zu den Aktionen der Kolpingjugend: www. koju-sw.de
Leiter-Handy: 0176-26601397; 
E-Mail: anmeldung@koju-sw.de

Moritz-Fischer-Straße 3
97421 Schweinfurt · Tel. 09721 - 78830

www.kolpinghotel-schweinfurt.de
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Junge Familie
„Next Generation“
•	 13. bis 15. Oktober 2017 

Michelau-Wochenende
Informationen bei Familie Wagner
Tel. (09721) 4769647, robertwagner@online.de

„Alte Hasen“
•	 20. bis 22. Oktober 2017 

Michelau-Wochenende
Informationen bei Familie Royek
Tel. (09721) 8 27 57, juergen.royek@kolping-sw.de

Rechtsanwälte in BüRogemeinschaft
Pensel · Wiesler · Galka · Sahin

Rechtsanwalt

Martin Pensel 
   ehe-/familienrecht

   insolvenzrecht

   strafrecht

   arbeitsrecht

   mietrecht

   erbrecht

Sattlerstraße 9 · 97421 Schweinfurt
Fon 09721 71071 · Fax 09721 71072

email: kanzlei@pensel-wiesler.de

www.pensel-wiesler.de
§
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Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. 
Moritz-Fischer-Str. 3, 97421 Schweinfurt

1. Vorsitzender: Thomas Pfennig, Salvatorstraße 17A, 
97074 Würzburg, Tel. 0176 6686 9979, 
E-Mail: kolping@pfennig.me

2. Vorsitzende: Beate Erhart, Willy-Brandt-Str. 62, 
97422 Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 2 20 40

Präses: Joachim Morgenroth, Friedrich-Ebert-Str. 24, 
97421 Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 2 14 66 

Kassiererin: Reinhilde Friedrich, Sonnenstr. 7,  
97508 Grettstadt, Tel. (0 97 29) 5 38, 
E-Mail: reinhilde.friedrich@kolping-sw.de

Schriftführerin: Erika Ziegler, Altmühlweg 5, 
97422 Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 3 17 27

Vermietung Haus „WeitBlick“ Michelau:  
Elisabeth Endres, Tel. (0 97 21) 80 68 48

Bankverbindungen: 
Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V., VR-Bank Schweinfurt eG 
IBAN: DE47 7906 9010 0001 7309 40, BIC: GENODEF1ATE

Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V., Sparkasse Schweinfurt 
IBAN: DE03 7935 0101 0000 0038 30, BIC: BYLADEM1KSW

Aktionskreis Afrika, Sparkasse Schweinfurt  
IBAN: DE26 7935 0101 0000 0249 50, BIC BYLADEM1KSW

Kolping-Stiftung-Schweinfurt, Sparkasse Schweinfurt 
IBAN: DE60 7935 0101 0021 4069 21, BIC: BYLADEM1KSW

Kontakte Informationen und Termine für Mitglieder 
und Freunde der Kolpingsfamilie Schweinfurt e.V. und der 
Kolping-Stiftung-Schweinfurt erscheinen viermal im Jahr.  
Auflage: 800 Exemplare

Redaktion: Martina Schlereth, Neuschwangerstraße 16,  
97422 Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 60 50 58,

Gestaltung: Martin Schlör, Geldersheim, 
E-Mail: martin.schloer@kolping-sw.de


